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••• �Von Reinhard Krémer 

D
ie Geschäftsmoral 
ist durch einen Som-
mer mit vielen politi-
schen Unsicherheiten 
auf der ganzen Welt 

gekennzeichnet. Es ist wahr-
scheinlich, dass 2020 ein Jahr 
der wirtschaftlichen Verlangsa-
mung werden wird, so der Kre-

ditversicherer Coface in einer 
aktuellen Analyse der Weltwirt-
schaft.

Die argentinische Währungs-
krise, große Demonstrationen in 
Hongkong und Russland, Bre-
xit, der Angriff auf Ölanlagen 
in Saudi-Arabien: Das sind nur 
einige der vielen Ereignisse, die 
das dritte Quartal 2019 geprägt 
haben. Probleme machen die zu-

nehmende politische Unsicher-
heit, verbunden mit dem Rück-
gang des Welthandelsvolumens.

Die Troublemaker
Auch die hohe Volatilität der 
Ölpreise und der Rückgang der 
Automobilverkäufe in Europa 
und China hat die Zuversicht 
der Unternehmen weiter beein-
trächtigt.

Die europäischen Volkswirt-
schaften entwickeln sich derzeit 
mit zwei Geschwindigkeiten, so 
Coface: Einige sind besonders 
von der globalen Industrie und 
dem globalen Handel abhängig 
(Deutschland) und/oder werden 
durch innenpolitische Unsi-
cherheiten benachteiligt (Itali-
en, Großbritannien), während 
die französische, spanische und 

Der Motor stottert ein  
wenig – aber er läuft weiter
Coface-Studien über globale ökonomische Entwicklung 2020 – positive Stimmung 
und zunehmend schwieriges weltwirtschaftliches Umfeld in CEE-Ländern.
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